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Zitat von Xiam

Das kann man so pauschal überhaupt nicht sagen, denn das hängt immer vom
individuellen Bedarf und von den individuellen Rahmenbedingungen ab. Nicht jeder
wird mit 22 Beamter auf Lebenszeit. Wer z.B. erst spät auf Lehramt umsteigt und erst
mit 40 verbeamtet wird, der wird mächtig mit den Ohren schlackern, welchen Beitrag
er selbst bei 50% für die PKV zahlen soll sofern er überhaupt einen Versicherer findet,
der ihm noch eine PKV anbietet. Da ist dann eine echte Option freiwillig gesetzlich
versichert zu bleiben.

@Xiam
Daran hatte ich gar nicht gedacht. Aber der Antril an >40jährige ist überschaubar. Selbst bei
uns im BBS. Aber natürlich hast du bei dieser Gruppe recht
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